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Der geschaffte Schaft

Ein Schaft stand draußen vor der Tür!

Sprach laut: „Geschafft!“ – und das zu mir…

Ich hab das gar nicht recht gerafft –

Der Schaft blieb mir echt schleierhaft…

Der Schaft – er gab sich sehr geschäftig –

Er lobte sich! – Gar mehr als heftig!

Wie er so stand und wie er gafft’ –

Kam Krause – hat ihn angeblafft!

Die zog den Schaft mit roher Kraft

Frohgemut zur Rechen - Schaft…

Die Krause wies den Schaft zurecht!

Degradierte ihn - zum Knecht...

Daher man von Knecht – Schaft spricht –

Herr – Schafts – Zeiten? - Sicher nicht.

„Seit jestern wird der imma dreista!

Bildet sich wat ein – Weltmeista!“

(Der Schaft war darob grob gekränkt!

Ein SCHUFT, wer Böses dabei denkt…

Die Krause schuf ihm Muffen – Sausen!

Worauf der Schaft floh – nach Schaffhausen!)

[Aschaffenburg? Dort Bürg – Schaft droht…

Schweizer Bot – Schaft! - Die tat Not!

Zu fliehen vor der Krause Gift -

Hat hier der Schaft sich eingeschifft!]
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